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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TLV 1977 Eichenzell : TTC Wißmar 
Samstag, 04.12.2021, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TLV 1977 Eichenzell

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TLV 1977
Eichenzell im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 gegen den TTC Wißmar endgültig fest.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Penzel / Paulsen Ruppert / Roseneck phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Ruppert / Roseneck mit 3:1 durch. Nicht ganz mithalten konnten Kress / Alt, beim 1:3 gegen
Tworuschka / Schreiber, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach gewonnenem ersten
Satz gaben nachfolgend Leitsch / Müller das Spiel gegen Schmidt / Seibert noch aus der Hand und
verloren mit 1:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Zwar brachte Moritz Schreiber Tobias Ruppert phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Tobias Ruppert mit 3:1 durch. Nur einen Satz verlor Christian Roseneck bei
seinem Sieg gegen Tom Tworuschka und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Carsten Schmidt konnte Daniel Kress anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Thorsten
Leitsch gegen Gunter Penzel. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
Philipp Alt seine Partie gegen Michel Seibert noch mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Alt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Marcel Müller und Norbert Paulsen, bevor das 2:3
feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Tobias Ruppert beim 3:0 gegen Tom Tworuschka.
Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Moritz Schreiber fand hingegen Christian Roseneck von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim 3:1-Sieg von Daniel Kress gegen Gunter Penzel ging nur der erste Satz verloren. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. 2 Sätze lang fand Thorsten Leitsch
gegen Carsten Schmidt keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel danach doch noch in fünf
Sätzen gewann. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Philipp Alt gewann gegen Norbert Paulsen mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied.

Nach diesem Sieg des TLV 1977 Eichenzell geht es nun im nächsten Spiel am 11.12.2021 gegen
DJK-SSV 1958 Großenlüder, während der TTC Wißmar am 10.12.2021 gegen den FV Horas 1910
Fulda II antritt.

 Statistik:
 TLV 1977 Eichenzell

Doppel: Ruppert / Roseneck 1:0, Kress / Alt 0:1, Leitsch / Müller 0:1 
Einzel: T. Ruppert 2:0, C. Roseneck 1:1, D. Kress 1:1, T. Leitsch 2:0, P. Alt 2:0, M. Müller 0:1 

 TTC Wißmar
Doppel: Tworuschka / Schreiber 1:0, Penzel / Paulsen 0:1, Schmidt / Seibert 1:0 
Einzel: T. Tworuschka 0:2, M. Schreiber 1:1, G. Penzel 0:2, C. Schmidt 1:1, N. Paulsen 1:1, M.
Seibert 0:1
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